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Die Schriften können auch „fett• und .schräg"' ausgeführt werden; Belsplele siehe Seite 3 und 9, Geschriebene und 
masc�inengravlerte Schriften haben runde Strichenden, Bei kleinen ,geschriebenen Schriften und auf technischen Zeich-
nungen kann a = a geschrieben werden; Beispiel siehe TGL 0-16, 

Bezeichnung einer Grotesk-Mittelschrift. von h = 6 mm1 Be.xelchnung einer •chrägen Grotesk-Mlttelschrlft von h =.6 mm: 

Mittelschrift 6 TGL 0-1451 Schräge .Mittelschrift 6 TGL 0-1451 

Dieselbe S�hrlft „fett": Dlesel�e Schrift ufett•: 

Fette Mittelschrift 6 TGL 0-1451 

2. Schriftgrö Ben

1 1, 1 1,2 1.4 1,6 1,8 2 

mm 
2,2 2,5 

10 11 12,5 14 16 18 20 . 22 25 

Fette schräge Mittelschrift 6 . TGL 0-1451 

2,8 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 7 8 

28 32 35 40 45 50 55 63 70 80 

g 
90 AJ 

100 110 125 140 160 180 200 220 250 280 315 350 400 450 500 550 630 710 800 900 

Die Schriftgrößen sind Rundwerte einer dreifachen \12.Relhe, Sie sind gleich den Rundwerten der Reihe Ra .20, Die 
fettgedruckten Werte entsprechen der Reihe Ra 10, Sie sind zu bevorzugen, wenn für die Schriftgröße keine Abhängig
keit von verschieden großen Papierformaten oder standardisierten Schildformaten besteht, z, B. für BHchrlftungen 
auf Schildern, die nur In einer Größ• gefertigt werden oder für Beschriftungen, die unmittelbar an Geräten angebracht 
sind. 

1) Die römischen Ziffern können auch ohne „Füße• ausgeführt werden: 1 V X.
2) Allelnstohend Ist zulässig: eng J, mittel J, breit J; oucti vor einem kleinen 1 (z.B. Jllustrat"ron). 

i3 Bearbeiter: Amt für Standardisierung, aerlln Fortse.tzung Seite 2 bis 11
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3. Sichtweiten (Richtlinien)

1. 
Schrlltgrlßen fUr bestimmte Sichtwelten 

leichte Lesbarkeit 

[Bh721] 
„1 

l.esb,,rkeitsgren� 
bei mittleren Lichtverhäftnissen bei günstigsten Lichtverhältnissen 

Groß- mit Kleinbuchstaben und Zahlen Großbuchstaben und Ziffern· 

Engschrilt 1 Mittelschrift 
Steht• 
weiten 

In ·Meter 

0.25 
(1.6) 

0.3 2 

0.4 
2,5 

0,5 

0,6 3 

0,8 
,. 

1 
5 

1.5 6 

2 8 

10 
3 

12,5 

4 
10 

5 
20 

6 
25 

32 
10 

40 

15 
50 

63 
20 

Sichtweiten- 310 
Faktor 

( ) f.ür .Schllder u, dgl. vermeiden 

(1.6) 

2 

2.5 

3 

4 

5 

6 

8 

10 

12,5 

16 

20 

25 

32 

40 

50 

63 

370 

1 .Breitschrift Engschrilt 

SchrJftfrr68en h (Vorzuqs-Nennwerle) 
in mm 

1,2) (1.2) 

11,6) 
(1,6) 

2 
, 

2,5 
2,5 

3 
3 

4 
4 

5 
5 

6 
6 

8 
8. 

10 
10 

125 
12,5 

16 16 

,n 20 

25 
25 

32 32 

i:o 40 

50- 50

440 460

Schriftgröße h 
Sichtweite in mm + 250 mm 

SI chtwelten-F aktor 

1 Miltvlschrift 1 Breitschtilt

(1) 

.(1)-

(1.2) 
. .

(1,6) 
().2l-

. 2 
_(1,6)-

2,5 
2 

3 
2,5 

4 3 

5 
4. 

6 
5 

8. 6 

10 
B 

. 12.5 
10 

1R 
C 12,5-

20 16 

25 
20 

32 25 

40 
32 

550 650 

Die Sichtweiten gelten für senkrechte schwarze Buchstaben und Ziffern in mittleren und fetten Strichdicken auf weißem 
Grund für normalsichtige Augetn bei Tageslicht ohne Blendung, Wird leichte Lesbarkeit bei gegebenen Entfernungen, 
in bestimmten Farben, bei bestimmten Uchtverhältnl&sen usw. verlangt, so muß die Sichtweite an Ausführungsmustern 
geprüft werden. Bel großen Entfernungen Ist dunstlge Luft usw, r.u berücksichtigen und entsprechend größere Schrift 
zu wählen, 
Für einzelnstehende Großbuchstaben und Ziffern der fetten Mittelschrift und fetten Breitschrift kann die �ächstkleinere 
Schriftgröße gewählt werden, 
Bei mehrzeiligen Sätzen ist möglichst dJe nächstgrößere .Schriftgröße zu wählen, 
Für farbige Ausführungen sind größere Schriften zu wählen, und r.war um so ·größere, je geringer der Farben9egensatz 
Ist, z.,B, bei rot zu .weiß etwa 25%, bei mattallb■r zu schwarz etwa 50% größere. 
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TGL 0-1451 Seit• 3 

4. Abmessungen, Platzbedarf (Rlchtllnlen)
4.1. Hölle der Klelnbuchataben, Strlchdlcken, Winkel de, ichriigen Schrift

Schriftgrößen h siehe Seite 1. 

/\ 
1 

11111 t 7<: 1 
1 "" 

--L1 
D 

"': 
-! 

- i 1 ..... 

-c-

mm 

H6h1 Mittlere Strlchdlcken c · Fette Strlchdlcken c
Schrlftgr6Den der fOr alle' fOr alle Heretellarten 

(Vorzus•· Kleln• Heratellarten mit Drucktypen gedruckt (außer mit Drucktypen 
werte buchataben gedruckt) 

Eng• Mlttel• Breit• Fette Fette Fette Fette 
• schrlft achrlft achrlft Eng• Mlttel• Breit- Eng•, Mittel• u. Breitschrift1chrlft schrill achrlft 

1 0,7 0,14 0,111 0,17 0,18 0,20 Q23 -

1,2 0,9 0,111 0,17 0,2 0,21 0,24 0,28 -

1,6 t, 1 0,18 0,21 0,24 0,211 0,30 0,34 -·

2 1,4 0,22 0,211 0,211 0,31 0,311 0,42 0,3 

2,5 1,8 0,211 0,30 0,311 0,37 0,44 0,111 0,311 . 

3 2,2 • 0,31 0,311 0,41 0,411 0,64 0,63 0,46 

4 2,8 0,38 0,46 0,112 0,117 0,117 0,79 0,611 

5 3,11 0,47 0,1111 0,1111 0,70 0,83 0,97 0,7 

6 4,11 0,117 0,118 0,80 0,87 1,03 1,33 0,9 

• 11,11 0,72 0,84 1,00 1,08 1,29 1,51 1, 1 
. 

10 7 0,88 1,05 1,24 1,35 1,110 1,90 1,4 

12,5 9 1,10 1,30 1,64 1,68 2,00 2,311 1,8 

16 11 1,40 1,114 1,94 2,12 2,62 3,06 2,3 

20 14 1,74 2,05 2,43 2,115. 3,15 3,73 2,9 

25 18 2,111 2,511 3,011 3,30 3,115 4,67 3,6 

32 22 2,71 3,21 3,63 4,17 A-.-98 6,87 4,6 

40 28 3,40 4,03 4,711 11,211 11,25 7,41 6,7 

50 36 4,2 5,0 6,0 7 

63 411 11,3 11,3 7,6 9 

80 1111 11,8 8,0 D,15 11 

100 70 8,5 10 12 14 

125 90 11 · 12 111 18 

160 110 14 16 19 23 

200 140 17 20 24 ·29

250 160 21 211 30 36 

315 220 27 32 38. 46
' 

400 280 34 40 48 67

500 350 42 50 110 71 

630 4110 53 63 711 91 

800 650 118 80 116 
. 

114

Strlchdlcken• 0,0811 0,1 0;12 0,13 0,1114 0,183 c = 1/, h Faktor 

Strlchdlcke c Al Strlchdlcken-Faktor x h + 0,0S mm 

Die Höhe h d�r Großbuchataben Ist ·die Nenngröße fqr Groß• und Kleinbuchstaben und Ziffern, 
·B•I gedruckten Schriften.mit Strlchdlc:ke c größer als 1,4 h ■ln'd die waagerechten Striche bis 50% dünner als die 
aenkr•chten. 
Die fetten Strlchdlcken „mit Drucktypen· gedruckt• können auch für gemalte und für Druckzwecke gezeichnete fette 
Eng•, Mlttel• und Brelt1chrlften angewendet werden. 
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S•lte 4 TGL 0-1451 

. 

.4.2. Errechnung de■ Plat&bedarf• von senkrecht•n Groteekschrlften 

4·.2.1. Begriffserklärung 

Schrlftblld 

4,.�r..uckt\�chril' 
Drucktype 

.c �K
1

ZEU� ♦ Zeilenab51and

«J" -
•'O 

#'� _,.,. 
,,,.F" -;r:v L� �,:,

� 
/ 

�•�b(p
� Al'<tl'r.64 „ ilP .6 Gravlarachablone, zuaammensetzbar 

Hllfsllnlen zum Aufzeichnen 

��dl* lfl� 

Beg r l fls er k ll ru ng e n  

h Schriftgröße (= Höhe der Großbuchstaben, siehe auch Salto 1) = Blldgrl!ßo der Drucktypen 

b Nutzbreite dar Buchstaben_, Ziffern und Zeichen = Kogeldlcko dar Drucktypen (= Dickte dar 
=b1 X h Drucktypen) = Breite dar Gravlo,schablonen 

Nutzbreite der Wortsperrungen (= Zus.atzabstlnde zwlsohan Buchstabe� elnea 
Bralle von Spatien dar Druektypan = B•alte der Gravlerschablonensp.errs!Ocke 

Wortas) = 

Sp 
Nutzbreite der Wortabstände =Sp1 X h 
Nutzbreite der Zalla nausschlQssa (.= Zusatzabstände zwischen Wörtern 
schieden langer Zellen) = Breite von Ausschluß der Drucktypen 

zum Ausgleich ver• 

Wortlänge (Wllrtar, Zahlen) 
\ 

Zallenllnge 

Die Angaben zur Errechnung de111 Platzbedarfs werden angewendet: 
a) wenn Schrlft,;ut und •größe angegeben werden ·sollen, z. .. B. i'n Skizzen (Druckvorlagen) �ür Vordruckia, Stempel usw. 

und In Zeichnungen für Schilder, GeräteteHe, Pre:ß• und Prägewerkzeuge usw., 

b) bei Zeichnungen für Bildstöcke (Kllscheea) und Zeichnungen, von denen Druckplatten für Flach- und Tiefdruck 
hergestellt werden, 

c) beim Entwurf gezeichneter, gemalter usw. Be•chriftungen auf Schildern, Skalen, Plakaten usw, 

4,2,2. Errechnungaformeln 

Ausgangsgrundlage zur Errechnung des Platzbedarfs der Grotesksc:hrlften TGL 0-14S1 Ist der Zei lenlöngen-Faktor: 

Zeilenlängerl-Faktor b1 = Gesamt-Zel len)önge des Norm-Gießzettels 
S·chrlftgröße h x Buchstabenanzahl 

Die Eng-, Mittel- und Breitschriften TGL 0-1451 sind so gewählt, daß sich bei ·Ermittlung an vorhandenen Drucktypen 
folgende_ Zeilenlängen-Faktoren ergeben: 

Engschrlft . Mlttelschrift BreltsChrlft 

Zellenlängen-Faktor b1 = 0,5 Q,7 1 

Die Zellenlängen-Faktoren b1 der Eng-, Mittel- und Brelfschrlften TGL ·0-1451 verhalten sl'ch zueinander wie 1 :y°f: 2 • 

. 

w
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TGL 0-1451 Sel_te 5 

Da.raus ergeben sich folgende Formeln für d le Errechnung der Zellenlänge \ und der Schriftgröße h: 
Wortabstände werden als Buchstaben ge�ähft. Die Formeln gelten auch für- fette Schriften. 

�ätze mit mehr �ls sechs Wörtern1

Engsahrlfh 0,5 h X Buchst•ben■nuhl 

Zellen"-\= 
MIINhcllrllf, 0, 1 h X Buchst■ben■nuhl 

In mm 

Br■IIIClhrlft, h X Buahst■ben■nz■hl 

Bel einer Zelle unter 6 Wörtern kommt ein etwas zu kleiner Rechnungswert heraus; es kommt der wahren Länge riäher, 
wenn Großbuc:hstqben und Wortabstände sowie w und m = 1,3 gezählt werden. 

Für Text auf einer gegebenen Fläche kann die Schriftgröße h mit folgenden Formeln errechnet werden: 
Eingeschlossen Ist ein Zuschlag von 6% für den Zellenauuchlllß. 

( ) bei großem Zeilenabstand siehe u"nten. 

' Engschrtfl, vSahrlflfeld In mm• -- - · -- -
0,8 (1) X Buchat■benans•hl 

SchrlflgrllBe h - lillll■lschrlfl: v S.hl'lftfeld In mm� · 
in "'m 1,1 (1,4) X Buchslab■n■nzahl 

8reffachrlfl, VSciirtflfeld In mm; 
1.6 (2) X Buchstab■nans■hl 

Hllhe du .Schriftfeld•• 
Z.llenan-■hl = 1,5 (2) X Schrtfl11rl1Be h 

Der errechnete Wert Ist auf die nächstkleinere Schriftgröße haus der Tafel Seite 1 %U runden. 

Bel gloicher Buchstabenanzahl und gleichem Schriftfeld verhalten ,sich die Sc:hriftgrößen h dtJr Eng-, Mittel- und Breit- · 
sc:hrlft· zueinander w.le 2 :vT: 1. 

Beziehungsweise: 
Bel gleicher Buch.ttabenanzahl und gleicher Schriftgröße verhalten sich die Schriftfelder für Eng-, Mittel- und Breolt
schrlft zueinander wie 1: "1{21 2. 

4.2.3. Zeilenabstände(= Zeilenhöhe) 

[]edrudcte SchrifL._, 

SchrlffgrllBe h 

WERK ZE U 6 ___ .._Zellenabetand

mm 

1,2 1,6 2 i 2,5 3 4 -5 6 
' ' 1 ' 

1 

8 

Kleinste Zellenabsllnde 1,5 1,9 '2,3 3 
: 3,814,5 

6 : 1,51 9 - 12 
' 

Grolle Zell■nabstBnde 1,9 '2,3 3 
' 

' 1 ' 
' 

13,8: 4,5 6 

Die „Kleinsten Zellenabstände" entsprechen dem Kegel der Drucktypen, 

' 

1,5 9 12 15 
1 ' 

10 

15 

18 
1 

Bei verschieden großen Schrlft•n Ist d•r kleinste Zeilenabstand= 0137 h (obere Zeile)+ 1113 h (untere Zelle), 

Kleinster Zetlenab1tand = Kegel der Drucktype. 

‘!
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S.lto 6 TGL D-145.l 

4.2.4. ,.ElriZelWert•• der Nutzbreiten b von Buchstaben und Zeichen 

Die Elnzelwerte der Nutzbr•lhn b. werden angewendet: 
a) bei Herstellung zusamm•n••t.zbarer Cravlerschablonen und Schllder aus Einzelbuchstaben und Ziffern, 

b) bei Berechnu11g der Wortlängen, z.B. beim Entwurf von Vordrucken, bei ·denen dl_• Wörter In vorgeschrieben� Feld
eJntellUngen ,pa•s•n müssen, 

c) bei F.lntellungen zum Aufz.elchi:n•n der Schrift In Druckvorlagen. 

• 

.Engschrlft 0,68 

Mlttelschrlft 0,87 

Breitschrift 1,16 

n 

Engschrlft 0,88 

Mlttelschrlft 0,87 

Breitschrift 1,16 

A 

Engschrlft 0,110 

Mltte!schrllt 0,93 

Breitschrift 1,215 

N 

Engschrlft 0,60 

Mlttelschrllt 0,98 

Breitschrift 1,36 

B 
En•schrlft 0,58 

Mlttelschrlft 0,87 

Breitschrift 1,16 

III 

Engschrlft 0;70 

Mlttelschrlft 1,00 

Breitschrift 1,30 

Errechnungsbel■ple 1 

Engschrift 6 TGL 0-1451: 

6 e d r

b C d 

0,158 0,60 0,158 

0,87 0,76 0,87 

1,16 1,00 1,16 

0 p q 
0,68 0,88 0,118 

0,87 0,87 0,87 

1, 1 II 1,115 1,111 

B C D 

0,68 0,64 0,68 

0,94 0,87 0,94 

1,30 1,20 1,30 

0 p Q 

0,68 0,64 0,68 
0,94 0,87 0,94 

1,30 1,20 1,30 

& 1 27 
0,70 0,42 

1,00 0,64 

1,30 0,66 

V X . 1 
0,60 0,60 

0,93 0,93 

1,26 1,26 

e 1 a h i 

0,88 0,40 0,158 0,158 0,30 

0,87 0,68 0,87 0,87 0,38 

1,15 0,76 1,16 1,115 0,415 

r s t u y

0,47 0,80 0,40 0,88 0,60 

0,61 0,76 0,68 0,87 0,76 

0,76 1,00 0,76 1,16 1,00 

E F G H 1 

0,64 0,62 0,158 0,60 0,30 

0,87 0,82 0,94 0,98 0,38 

1,20 1,12 1,30 1,36 0,46 

R s T u V
0,68 0,64 0,46 0,68 0,62 

0,94 0,87 0,71 0,94 0,82 

1,30 1,20 0,97 1,30 1,12 

3141516 7 8 

0,66 

: 1 , 1 ; l 
0,30 

0,38 

0,46 

2 
i-lbl�

0,70 . 

1,04 

' . 
. 

0,68 

0,87 

1,16 

!Wortlängel
-1-

1135261 
+--1---l> 

b=b1 Xh 

\=�", X h 

SohrlftgrDBen h siehe Saite 1. 

u C k t e ••Sp s C

i 

0,32 

0,40 

0,48 

w 

0,80 

1,20 

1,eo 

J 

0,46 

0,71 

0,97 

w 

0,86 

1,23 

1,60 

9 

1 

0,36 

0,46 

0,56 

h 

k 1 m 
0,68 0,32 0,88 

0,87 0,40 1,29 

1,16 0,48 1,72 

X V z 

0,60 0,60 0,60 

0,76 0,76 0,76 

1,00 1,00 1,00 

K L M 

0,68 0,60 0,80 

0,94 0,73 1,20 

1,30 0,97 1,60 

X y z 

0,62 0,62 0,62 

0,82 0,82 0,82 
1,12 1 ,12 1,12 

0 1 II 

0,32 0,64 

0,46 0,77 

0,60 1,00 

? I 

0,68 0,47 

0,87 0,69 

1,16 0,70 

r i f t 
· 8 X (0,158+0,li8-t0,li8+0,47+0,58+0,50+0,58+0,4+0,68+0,88+0,54+0,5+ 0,li8+0,47+0,8+ 0,4+ 0,4) c51 mm

Mittelschrift 4 TGL 0-1451 •;,, Sp: 

W fuSp E 

4x (1,23+0,125+0,8'7+0,125 +0,94+0,125+0,94+0,125+ 0,82 +0,1211 +o,87+0,125 + 0,94 +o,1z+ o,94)=a4mm 

giggmmu 
Vorhältnluohl'on b, «In Nutzbfolton b 

m fl w m l < ß m s p 2 m 5  ha-a-aß 



4.2.5, Zua.ätzllche Abstände zwischen Buchstaben, Ziffern, Zeichen 

.......... _

. 

., .. s. .,,.. i/,15p 1 '/, Sp ,,.s. '/,Sp 
0,063 0,094 0,121 ; 0,19 0,21 0,38 0,1 

Größere Abstände, z, B, 1½ Sp: Sp 1 = 1,5 + 0,75 = 2,25. 

Abstand Sp = Sp1 x Schrlftgi'öße h,

TGL 0-1451 Seite 7 

,,.sp 1 Sp 

0,71 1,1 

Die zusählichen Abstände Sp zwischen B�chstaben, Zeichen und Wortabställde entsprechen bei den Drucktypen der. 
Breite von Auuchluß und Spatien, ausgedrückt 1� Geviert, z. B, soll der Wortabstand= 1/4 Sp sein, dann wird uAus
schluß• von 1/el Geviert zwischen die Wörter gesetzt, Entsprechend werden bei gezeichneten, gravierten usw. Schriften
Sperrabsti:inde bzw, Sperntücke = Sp 1 X h zwischen die Nutzbr'elten der Wörter bzw, Buchstaben eingefügt, 

4.2.6. Mittlere Wortabstände 

Belsplel: Nicht gesperrt: Druckschrift

gesperrt mit 1.\ Spi Druckschrift 

En111chrlft ¼St> = 1/, Geviert der Drucktypen
-- .. 

Mlttelschrlft '/, Sp 
-----·-

lrellschrlft '/, Sp 

5. Angaben in Zeichnungen und Skizzen

5.1. Z81chnungen, z.B. für Schilder 

Belspleh 

= 1/8 Geviert . .
----- �-·--· ---·--·-

.. ½ G•vlert . . 

.... 
edruckte Schrift.- Er,gschrtfl 6 TöL 0·1451

.., 

' 

Dar Bezeichnung der Schrift ist hinzuzufügen: 

bei Sperrungen, z.B. 1"2 Sp. 

ERKZEU& --+-- Mitt.tschrlft 4 TIJL D· 1451 ifa Sp 

Au�führung1 Es Ist der Zustand anzugeben, z.B. Schrift vertieft schwarz, Grund weiß. 
Die Angaben sind mögllchat so zu wählen, daß die-Wahl des Fertigungsverfahrens den jeweilig wirtschaftlichen V&r
fahren bzw. Fertl�ung1mögllchkelten angepaßt werden kann, 

5.2. Skizzen, z. 8. für Vardruclce 

In der Regel genügt eine Skizze mit dem Wortlaut, den Linien und der Bezeichnung der Schriften, Maße werden nur 
soweit notwendig angegeben, 

Bel Vordrucken mit festliegender Feldelntellung Ist es zweckmäßig, durch Errechnen der Wortlängen zu prüfen, ob 
die vorgesehenen Schriften In den Feldern Platz haben, 

:]“? 

..
L

 Bodruktgährift 
F 



S•l1• 8 TGL 0-1451 

6. Beispiele von Groteskschrlften

6. 1. Gedruckt

Beispiele fü-, Eng-, Mlttel„ und Brelt•chrlft siehe Seite 1 

Fette Engschrift 

abcd ef g h ij klm n o pq rst uvwx y z ßäöü &., -:;I?'() [) / 
1234567890 IVX AßCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVW 

XYZÄÖÜ 
Fette Mittelschrift 

abcdefgh ij k Im no pq rst u vwxyz ß ä 
öü&.,-:;!?'() []/1234567890 IVX ABCD 
EFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ 
Felle Breitschrifl 

abcdefg hijklm nopq rstuvwxy 
z ß ä ö ü & .• -::!?'() ()/ 12345 67890 
IVX ABC D EFG H IJ KLM NO P 

QRSTUVWXYZ ÄÖÜ 
Schräge Engschrilt 

ab c de f gh ij k Im n o p q r s tu vw xy zß iiiiii& ., -:;!? '()/]/ 
12 34 5 6 7890 IVX ABCOEF6HIJKL MNOPOR STUVW 

XYZ Ä.ÖÜ 
Schräge Miitelschrifl 

ab cdefg hij kl m n op q rs tu vwxy zß ä iiü'

&.,-:;!?'()[J/1234567890/VX ABCDE 
FGH IJ KLM NOPQR S TU VWXY Z Ä Ö Ü 
Schräge Breitschrift 

abcdefgh1jklrnnopqrstuvwxy 
zßäöü & .,-:;!? '() [] / 12 345 6 78 9 0 
IVX ABCDEFGHIJKLMNOP 

QRSTUVWXYZÄÖÜ 



6.2. Ma■chlnengravlert (Vertiefte Strichgravur) Geschrieben 

Engschrlft 
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ab c de f g h ij k l m n o p Q rs tu v w x y z ß ä öü & .,-:; ! ?' (} [] / 
1234567890 IVX ABCOEFGHIJKLMNOPORSTUVW 

XYZÄÖÜ 
Mittelschrift 

. abc d efg h ij k Im n_opq rs tu vw x yz ßäö ü &.,-:;!?' 
()[]/1234567890 IVX ABC DE FG HI J K 

LMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ 
Breitschrift 

a,bc defg hijklm n opq rstuvwxy 
z ß ä ö ü & . ' - : : '? 

1 
( ) [] / 12 3 4 5 6 7 8 9 0 

·1vx ABC D EFG H IJ KLM NO P
Q�STUVWXYZ ÄÖÜ 

Schräge Engschrift 

ab c de fg hijk Im n op q rs tuvw x yzß iiiiü & ., -:;!? '()/}/
1234 56 7890 IVX ABCOEF6HIJKLMNOPORSTUVW 

XYZ Ä.ÖÜ 
Schräge Mittelschrift 

ab cde fg h ij kl m n op qrstu v w xy zß ä ö ü 
· &.,-:;!?'()[J/12345678901VX ABCDE

FGHIJKLMNOPQRSTU VW X Y Z Ä Ö Ü
Schräge Breitschrift

abc de fghijk lrnn opqrs tu vw x y
zßäöü& .,-:;!?'()[]/ 1234567890
IVX ABCDEFGHIJKLMNOP

• • • • • • 

QRSTUVWXY�AOU 

Maachlnengravlerte und geachrl.ebenit Schriften haben runde Strlchtinden, 

Bel Beschriftungen von technischen Zelchn_ungen In schräger Schrift k�nn a: a geschrieben werden. 
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6.3. , Mit HIifsnetz hergestellt Gemalt, emailliert usw. Hilfsnetz für Schablonen 
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Fette Breitschrift 
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Abmenungen Buchstabenabstlnde1) 
Höhe dea Netzes 
Höhe· der Grollbochstaben 
Höhe der Klelnbochstaben 

= u/,h 
= '/, h 

ohne Ober- oder Unterlänge= '/7 h 
Strlchdlcke = 1/7 h
Kleinste Zeffenhöhe = 11/7 h

eng = •·•/, h und 1/7 h
mittel = · 1/7 h und '·'/, h
breit = 1,'/, h und '/, h 
(Bel Sperrongen + •••/, h oder 1/7 h) 

Je nach Form der Buchstaben 

TGL 0-1451 Seite 11 

Wortabstlnde 1) 
kleinste 

eng ='/,h 
mittel = 8/7 h 
breit = 4/7 h 

... 

mittlere 
'/, h 

'·'/, h 
'/, h

1) Nur für einfache Ausführungen, Für genaue Au■führungen werden an deren Stelle die Nutzbreiten b und Sp nach Seite 4 bis 7 
angewendet, 

Hinweise: 
Dieser Standard Ist entstanden unter Serücblchtli,ung von DIN 1451 Ausg. 2. 51.

Änderungen gegenüber DIN 1451: Redaktlonel'I überarbeitet.

Schräge Schrift für Zeichnungen siehe TGL 0-16.

Senlcrechte Schrift für Zeichnungen sfel,e TGL O-i7 • 


